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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1847 Schwaben Augsburg : TT Augsburg SG II 
Montag, 17.10.2022, 20:15 Uhr

Pfeiffer fixiert zwei Punkte für die TT Augsburg SG II

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Kurt Pfeiffer nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gäste der TT Augsburg SG II im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd
Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Heimteam TSV 1847 Schwaben Augsburg, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 28:31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Kurt Pfeiffer, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stowasser / Kohlert hatten im Doppel gegen Reißer / Lang am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hamann / Graff
die Gastspieler Kauth / Jacobs in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Geisslinger / Scheel gegen Hanner / Pfeiffer. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Dieter Stowasser gelang es, Wolfgang Reißer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Walter Kohlert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Oliver Hamann den Gastspieler
Georg Hanner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Anton Graff gegen Werner Jacobs, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Mit 1:3 verlor danach Wilhelm
Geisslinger seine Partie gegen Kurt Pfeiffer, in die Pfeiffer anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Einen Zähler für die Gäste musste Patrick Scheel im
Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Jonas Lang hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Bei der 1:3-Niederlage gegen Martin Kauth hatte Dieter Stowasser nur im ersten
Satz eine Chance. Es dauerte eine Weile, bis Walter Kohlert den Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang
Reißer feiern konnte. Unglücklich war Oliver Hamann dann in der Partie gegen Werner Jacobs, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Chancenlos war
daraufhin Anton Graff gegen Georg Hanner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das folgende Einzel
zwischen Wilhelm Geisslinger und Jonas Lang, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Trotz Blitzstart verlor Patrick Scheel sein Spiel gegen Kurt Pfeiffer letztlich mit 1:3.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den Scheel mit 0:11 verlor. Damit war der
9. Punkt für die TT Augsburg SG II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1847 Schwaben Augsburg nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Friedberg III am 26.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der TT Augsburg SG II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den FSV Wehringen am 26.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1847 Schwaben Augsburg

Doppel: Stowasser / Kohlert 1:0, Hamann / Graff 1:0, Geisslinger / Scheel 0:1 
Einzel: D. Stowasser 1:1, W. Kohlert 2:0, O. Hamann 1:1, A. Graff 0:2, W. Geisslinger 0:2, P. Scheel
0:2 

 TT Augsburg SG II
Doppel: Kauth / Jacobs 0:1, Reißer / Lang 0:1, Hanner / Pfeiffer 1:0 
Einzel: M. Kauth 1:1, W. Reißer 0:2, W. Jacobs 2:0, G. Hanner 1:1, J. Lang 2:0, K. Pfeiffer 2:0


